
AG Stadtökologie
Arbeitstreffen am 11. Juni 2025

Protokoll

Treffpunkt: 
Neues Rathaus, Prenzlauer Allee 7, 17268 Templin
Zeit: 
17:00 – ca. 18:30 Uhr

Teilnehmende:
Frau Bader, Herr Göritz, Frau Guthke, Herr Volpers, Frau Kik, Frau Sandoval, 
Frau Spundflasch, Herr Krell 

Für die Stadt Templin: 
Herr Hartphiel
Frau Timmler (Kurstadtentwicklung)
Herr Hierdeis (Stadtforst)
Herr Parow (Wirtschaftshof, Stadtgärtner)
Herr Ortwig (Fachbereich II)
Herr Weidemann (Fachbereich III)

Erläuterung:
(A): Herr/Frau/alle XXX = Arbeitsauftrag (wenn möglich bis zu nächsten 
Sitzung)
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1. Begrüßung
2. Stand Arbeitsaufträge
3. Sachstand Straßenbeleuchtung und Erarbeitung 
Arbeitskarte
4. Sachstand Renaturierung Feldsoll Kurmeile
5. Sachstand Templin erblüht 2025
6. sonstiges
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Tagesordnung
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1. Begrüßung

Idee für TO

interessantes 
Seminar

Idee für 
Exkursion

neues 
Mitglied 

gefunden

Neues Mitglied begrüßt:
Frau Guthke
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2. Stand Arbeitsaufträge

Arbeitsauftrag Stand

Mahd Regime Bürgergarten 
(Frühblüher beachten)

Dieses Jahr zu frühe Mahd, im kommenden 
Jahr unbedingt beachten!

Fehlerhafte Pflege Heckenstruktur 
Lychen - Gandenitz

UNB informiert, in 20. KW Termin mit UNB und 
Straßenmeisterei vorgesehen, Rückmeldung 
offen

Dargersdorfer Str./Parkfläche an WOBA 
Neubau+Heidewinkel – Parken auf 
Grünfläche

Holzstämme als Abgrenzung abgelegt 
erledigt

Pflege Hecke PENNY 
(Festsetzungen B-Plan)

offen

Frau Timmler stellt den Stand der Arbeitsaufträge dar:
Offen:
Heckenstruktur Ortsausgang TP-Richtung Gandenitz/Lychen
- Rückfrage bei UNB (A): Frau Timmler

Hecke PENNY
- Herr Ortwig ergänzt, dass er beauftragt hatte die Hecke zu kürzen, da 

der Verkehrsraum schwer einsehbar ist und hier ein Unfallrisiko besteht
- Frau Bader ergänzt, dass es sinnvoll wäre am Übergang zum Bahnhof 

die Bordsteine abzusenken (A): Herr Ortwig
- Frau Sandoval merkt an, dass auch die Hecke am Nessler Parkplatz ein 

Unfallrisiko darstellt und diese ggf. im angemessenen Umfang gekürzt 
werden sollte (A): Herr Ortwig
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2. Stand Arbeitsaufträge
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2. Stand Arbeitsaufträge

Arbeitsauftrag Stand

Gesamtstrategie Stadtgrün – Termin 
Zukunftswerkstatt

noch kein Termin gefunden, Stadtverordnete 
werden informiert

Idee „Kurmeile 2.0“ mit App Flora 
Incognita als touristisches Angebot

Meinung der AG?

Mauersegler Nistkästen nächstes Jahr einplanen, potenzielle Gebäude 
zusammentragen, Wartung und Pflege muss 
vertraglich gesichert werden

Kurmeile 2.0 
 besser wären hier geführte Touren (ohne Datenerhebung), da sonst 

sensible Bereiche gestört werden könnten
 Idee: Schautafel zu Biotoptypen mit QR Code –Mischung aus erklären & 

entdecken sinnvoll
 „Tag der Artenvielfalt“ für Vermarktung nutzen
 Rahmenbedingungen/Verhaltensregeln für Kurmeile (erneut) sichtbar 

machen, u.a. viele Hunde ohne Leine beim Gassi gehen, ggf. 
zusätzliche Schilder (A): Herr Ortwig+Frau Timmler

 TMU wird über das Ergebnis informiert (A): Frau Timmler

Nistkästen/Nisthilfen
 basiert auf INTERREG Projekt „Viva la Fauna“, weitere Anschaffung von 

versch. Nistkästen vorgesehen
 Vertragsmuster für die Anbringen an Gebäuden vorhanden, werden 

durch NABU zur Verfügung gestellt (A): NABU, Frau Spundflasch
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3. Sachstand Straßenbeleuchtung 
und Erarbeitung Arbeitskarte

- Probe-Abschaltung traf auf Missmut 
Sicherheitsbedürfnis der Bevölkerung
- Erarbeitung einer Arbeitskarte für sensible, 

innerstädtische Bereiche durch die AG, um 
künftige Abschaltung zu definieren und ggf. 
Aufklärung zu schaffen

- Herr Göritz legt dar, dass bereits umfangreiche Zuarbeit in die Thematik 
eingeflossen sei und der Verwaltung zur Verfügung gestellt wurde; er sieht 
die Erarbeitung einer Arbeitskarte für nicht notwendig. Zudem gibt es 
gesetzliche Grundlagen, die man kennen müsse. Es bedarf nur der 
Umsetzung dieser. 
- Frau Kik zieht Resümee zur Probeanschaltung: es fehlte an 
Kommunikation; Beleuchtung wurde ohne Ankündigung abgeschaltet, 
dies muss bei der nächsten Abschaltung besser laufen
- Herr Weidemann erläutert kurz die Ergebnisse der Abschaltung 
(Einsparung Stromkosten + CO2) und bittet sich dem Thema erneut zu 
widmen und eine einheitliche Arbeitsgrundlage zu schaffen; die Erstellung 
einer Richtlinie wäre sinnvoll
- Herr Göritz erstellt die Arbeitskarte und übergibt diese der Verwaltung 
(A): Herr Göritz
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4. Sachstand Renaturierung Feldsoll Kurmeile

- Wiedervernässung Kleiner Eiswerder 
und Waitzenberger Bruch

Vorort-Termin stattgefunden, 
Kompromiss-Lösungen gefunden

Gestattungsvertrag durch Stadt 
unterzeichnet, NABU als Pächter 
ebenfalls unterzeichnet

Umsetzung zum Ende des Jahres 
geplant

8



9

5. «Templin erblüht!» 2025

- bisher keine Einsendungen
- aktive Bewerbung seitens der AG 

Mitglieder weiterhin gewünscht, z.B. 
gezielt Flyer verteilen

- Vorbereitung Preise und Trostpreise 
Samentütchen?

- Termin Jurysitzung: 17.09.
- Siegerehrung am 20.09. (Töpfermarkt) 
 Unterstützung gewünscht

- gezielte Information/Erinnerung der Ortsbeiräte sinnvoll
- Frau Sandoval fragt gezielt bei Wildsameninsel wegen Samentütchen 

an (A): Frau Sandoval
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6. sonstiges

- Stand Schilder Sortenschaugarten 
(NABU)?

- Layout für Schilder Sortenschaugarten noch in Erstellung, der NABU 
informiert bei Neuigkeiten
- Herr B. (Eigentümer von Flächen im Kurgebiet hat seinen Pachtvertrag 
zur Beweidung gekündigt – Wird dieser künftig fortgeführt? (A): Frau 
Timmler

10



Nächste Arbeitstreffen: 

17.09.2025 – Jurysitzung Wettbewerb „Templin erblüht!“
20.09.2025 – Siegerehrung Wettbewerb „Templin erblüht!“
12.11.2025 
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